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Eeststellung
Umfang der Steuerbegünstigung
Dae Körperschajt ist nach § 5 Absalz 1 i',r'r. 9 listG von der Körperschaf rsteuer bef r-^it,
ausschließlich und unmittell:ar steuerbegünstigten gemeinnütziqen Zv;eclen im Sinne cier S§
Cient.

weiL sie
5t ff. Ao

Die Satzun!,sz',vecke Enl-sp1e:hen § 52 Abs. 2 Sal-z i Nr. 5 AO

Hinwelse zur Ausstel-1ung von Zuwendungsbestätigungen
Zuweadungsbest'ätigungen fur Spenden:
Dre Körperschaft ist irerechtigl, fü.r Spen.len, Cie ihr:ui -.7er,,ren]rr1 iür irese
,".rerden, ZuwendunqsbestätiqunEen nach amtlich rrorgeschriebenem ',/crdruck
auszusteilen.
Die amtlichen NJuster für die Ausstellung steuerlicher Zuwendungsbestätigungen
unter https: / /wrt'fi. formulare-bfrnv. de afs ausf1'1llbare Eormulare zur Verfügung

Zwecke zugewendet
(S 50 Abs. 1 ESTDV)

s1-ehen im Internet

L

Zuwendungsbe s r-äti gungen f ür l.{i t gli edsbeaträ ge :

Die l{örperschaft isl berechtigt, für NlitgLieclsbeitrage Zuwendungsbestätigunqen nach arnllrch vorge-
schriebenem \rordruck (§ 50 Abs. 1 ESTDV) auszusteiien.

Zuwendungsbestätigunqen für Spender-r und ggfs. Mitglied,sbeit-rage dürfen nur ausgesLellt uerien,
wenn das Datum des Ereis'r.ellungsbescheides nicht 1änqer als fünf Jahre zurück11egt. Die Erist isl-
taqgena,j :u berechnen (S 53 Abs. 5 AO).

Haftung hrei unrichtigen Zuwendungsbestätigungen und fehlverwendeten Zuwendungen
I{e.r: r.orsätzlich oder qrob fahrlässig eine unrichtige Zuwendungsbestätigung ausst-elLt oder
veranlasst, dass Zu!.Jendungen nicht zu clen in der ZuwendungsbesLatagunq angegebenen steuer-
begünstigten Zwecken verwendet werden, hafaet für die entqangene Steuer. Dabei wird die
entgangene Einkommensleuer oder l{örperschaftste'Lier mit 30 :,, die enrgangene Gewenbesteue::'oauschai
m-lt15,rderZuwendungangeset:t(§10bAbs.4EStc,§9Abs.3KS|G,§91.1r.5GewSiG) .

Hinwej-se zum Kapitalertragsteuerabzug
Bei Kapitaler:trägen. die l:1s :urn 3i.12
e.rtraqsteuerabzlurS nach § 44a Äl:s.
Al:s. 10 Satz 1 Nr. 3 EStG die Ycrlaoe

2t-123 zufließen, rei:hl für die Abstandnahme -\,om Fapital-
und I Sal-z 1 llr. 1 sorie Abs , 4b Salz 1 Nr. 3 und

crireses Bescheides octer die überiassunq einer arLtlich be-
aus.
Z e rtpunkt

durch das

gLaubrgten Kopie dreses Bescheides
as (Jr?rcne g LI 0IS zum ). a.

S 44b Abs. 6 Satz I Nr. 3 ESIG
rns ti tut
Die \iorlage dieses Bescheides ist
Geschäftsbetrieb anfal1en, für den

fur die Erstattung von Kapitalertragsteuer nach
depotführende Kredir.- ccier finanzdrenstlerstungs-

Anmerkungen
Brtte beachten Sie, dass die Inanspruchnahm,e der Steliei:befreiunq auch vcri der tatsächlichen
Geschäftsfühnung abhängt, dia der Nachprüfung durch das Finan:anl - C. qf. im Rahmen einer
Außenprüiunq - ulterliegt,. Die tatsächliche ceschäftsführung muss auf clle ausschließ1iche
und unmittetbare Erfüliung der steuerbeqünstigter) Zwecke ,gerichlet sein und dae Bestimmungen
der Satzung beachten.
Auch fur cire Zukunft muss dies durch ordnungsmäß1ge Aufzeichnungen (Aufsteilung der Einnahnen und
Ausgaben, Tätlgkeitsbericht. Vermögensullersicht mrt Nachweisen über Bridung unC Entwrcklulq der
Rücklagen) nachgewiesen werden (S 63 AO).

unzuiässig, rr'renn die Ertraige rn einem lrirtschaftlichen
die Bef rerung von der I-,örper.schaf tstelier: ausgesr:hLossen ist.
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Fortsetzung siehe Seite

Die Rech*.sbel-relf sl:elehrung bezieht sich nur auf die r,-crstehenCe {n) festsie,llung lenl .

Hinweise zur Steuerbegünstigung
Dre Körper:schaft fördert ausschließ1rch unci unmittelbar fclgende gemeinnützige Z',recke:
- !'örderunq von Kunst und Kultur
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Erläuterungentr+***+***+ ****+******+****r'{-+**r++++{-1-*+**a*FÜR DIE ZUliUl.iET ZU BEACHTENI *******************1-
Brtte reichen Sie zusammen mit. Ihrer nach.sten Enklärung Tatigkeitsberichte oder Cie protol.:olle Cer
Jahr.eshaupt"zersammlungen ein, damit die Mittefverwendung überprüft werden kann.

Es ist regelmäßig zu überprüfen, ob die tatsächliche Geschäftsführung den gemeinnützigLeits-
rechtlichen tsestimmungen entspricht. Ihre nächste Steuererkfärung reichen Sre bitte - irorbehalt-
lich einer abvrerchenden Aufforderung des Elnanzamtes - in 2A22 für die Jahre 2019 brs 2021 ein.
Bitle achlen Sle darauf, alle rn der Steuererklärung genannten Unterlagen iBilanz, Gewinn- und
Verfustrechnung bz\.d. Aufsteflung über sämtllche Einnahmen und Ausgaben, Aufsl,ellurLg über das Ver-
mögen, Pr:otokoLle der IvJitqliederve::sammiung, Geschäftsberrcht, Tät-igkeitsbericht usw. ) mit
einzureichen.
Ich lveise darauf hin, dass die Übermittlur-rg der Steuererkiärung elektrönisch z: erf:lgen hat;
dies kann entweder übe.r das ELSTER + Online-finanzamt (wrlw.els'Ler.de) oder mir-teis kommerzielLer
SteLrer.sof tware erf of gen.

Datenschutzhinweis:

Ilformationen über ciie Verat:bertung personenbezcgener Daten .in der Steuerverwaitung und über Ihre
Rechte nach der llatenschutz-Grundverordnunq sowle über lhre Ansprechpartner 1n Dalenschutzfragen
entnehmen Sie bitte dem allgemeinen fnfcrmation.sschreiben der Finanzverwaltung. Dieses
Informationsschreiben finden Sle unter wwl.;.flnanzamt.de (,-tntet: der Rubrrk "Datenschutz"I ode:
erhalten Sie hei fhrem Einanzamt,.

Re cht sbehe lfsbe I ehrung
Gegen diesen Freistellungsbescheid ist der Einspruch gegeben.
Ein Einspruch ist jedoch ausgeschlossen, soweit ciieser Bescheid eanen Verwaltungsakt änclert oder
ersetzl, gegen den ein zulässiger Einspruch oder (nach einem zulassrgen Einspruch) eine zuLässige
KLage, Revision ocier Nichr,zulassungsbeschwerde anhängig 1st. In diesem Eall rvrrd der neue
Vet:waltungsakl Gegenstand des Rechtsl:reheffsverfahrens. Dies 911t auch, sowei t slch ein
angefochl-ener Vorauszahlunqsbescheid durch die Jahressteuerfestsetzung erleCigt.
Der Einspruch ast bea dem r,.orbezeichnel-en finanzamt schrrftlich einzure.ichen, diesem elektronisch
zu überrnitteln oder Cort zur I'lieCerschrift zu erLlären.
Die Erist für. oie E:nleounq ein,.s Einspruchs lretragt einen l,.{onat. Sie beqinnt mit AbLauf des
Tages, an dem Ihnen dieser Bescheid bekannt gegeben worden ist. Bei ZilsenCung durch einfachen
Brref oder Zustellung mittels Einschreiben durch Übergabe gilt die Bekanntgabe nit dem drit.ten Taq
nach Aufgabe zur Post als bewlrkt, es sei denn, dass der tsescheid zu einem späteren Zeitpunkl
-rrn^--h-^n i -r-uY!9ur:9Lr: r-L_,

Ber ZusteLlung mrt Zustei.Lungsurkunde oder nittels Einschrerben mit R.ückschern oder gegen Em-
pfangsbekennl-nis lst Tag der Bekanntgabe Ce:: Tag der Zusteilung.
Zu Ihrer Information:
lJenn Sie beabsichtigen, einen Einspruch elektronisch elnzuleqen. wtrd empfohlen, clen Einspruch
r..iber 'l4ein ELSTER' (wwt,.elster.Ce) oder jede andere Steuer-Sofr,ware, die die l4öqlichkeit des
elektronischen Einspruchs anbietet, zu übermitteln.

+- weitere Infcrrnationen

Öffnungszerten:

Allgemeine Sprechzerien
l4o.- Er. 8.30 - 12.00 t-.rh::

Nah-,-er l.:ehr s anb r ndur-r,3 :

Busllnren 451 und 452

Service- & Informalionsslelle
Mo.- Mi., Er. 1.30 -72.00 Uhr
Do. 7.00 - 12.00 Uhr
Do. 14.00 - 17.00 Uhr
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